
 

Primetec GmbH, Flooring International 
Chamerstrasse 172, 6300 Zug Switzerland, Tel. +41 41 726 60 90,  info@primetec.ch, www.primetec.ch 

 

Technisches Merkblatt 
 

2-K-PUR-UV-Deckversiegelung 
PRIMECOAT® 551 

 

PRIMECOAT® 551 ist ein 2-Komponenten-Polyurethan-Decklack, pigmentiert, VOC <500 G/L, lösemittelarm 
geeignet für Aussenbereiche 
 

2-K-PUR-UV-Schutz, pigmentiert 
 

 elastisch 

 UV-beständig 

 hoch wetterbeständig 

 hohe Deckkraft 

 für Aussenbereiche 

 

 hohe Abriebfestigkeit 

 verarbeitungsfreundlich 

 seidenmatt 

 physiologisch unbedenklich nach Aushärtung 
 

 

Anwendungsbereiche 
 
PRIMECOAT® 551 ist eine elastische, abriebfeste, chemikalienbeständige, UV- und wetterbeständige 
Deckversiegelung und wird auf den empfohlenen PRIMECOAT-Untergründen (PRIMECOAT-
Grundierungen/Spachtelungen) eingesetzt. 

 

Technische Daten 

 
Produktbeschreibung 

Lieferform 
Volumenfestkörper 

Mischungsverhältnis (Gewicht) 
Viskosität (23°C) 

Dichte (23 °C) 
Farbe 

Verbrauch 
Verarbeitungszeit (12°C/23°C/30°C) 

Materialtemperatur 
Objekttemperatur 

Maximale relative Luftfeuchte 
 

Wartezeit pro Arbeitsgang 
(zu frühe Überarbeitung führt zu 

Aushärtungsstörungen in Form von 
glänzenden Flächen) 

Härtung begehbar (12°C/23°C/30°C) 
Mechanisch belastbar (12°C/23°C/30°C) 

Chemisch belastbar (12°C/23°C/30°C)  
Lagerung 
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2-Komponenten Polyurethan-Decklack, pigmentiert 
12 kg Gebinde 
ca. 50 %  
100 : 20 nach Gewicht (5 : 1) 
ca. 250 mPas ± 100 
Mischung: ca. 1.30 g/cm3 

kieselgrau, andere Farbtöne auf Anfrage 
ca. 120 - 200 g/m² je nach Farbton und Anwendug (1-2x) 
ca. 60 Min. / ca. 45 Min. / ca. 30 Min. 
15°C - 25°C 
min.: 5°C, max.: 30° C 
bei 12° C max.: 75% (Taupunktabstand +3°C) 
bei >23°C max.: 85% (Taupunktabstand +3°C) 
12°C: min. 36 Std / max. 48 Std. 
23°C: min. 24 Std. / max. 36 Std. 
30°C: min. 16 Std. / max. 36 Std. 
 
36 Std. / 24 Std. / 16 Std. 
96 Std. / 48 Std. / 48 Std. 
7 Tage / 5 Tage / 4 Tage 
12 Monate, kühl und trocken im Originalgebinde bei 15 - 
25°C. Temperaturen von < 15°C können zur Kristallisation 
führen. 

Die Angaben sind im Labor ermittelte 
Richtwerte und keine Spezifikationen. 
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Applikation 
 

Die auf mindestens 15° C temperierten Komponenten werden entsprechend dem Mischungsverhältnis mit 
langsam laufenden Rührwerk (300 - 400 U/min.) ca. 3 Minuten sorgfältig miteinander vermischt bis eine 
homogene Mischung vorliegt. Anschliessend wird in ein sauberes Gefäss umgetopft und erneut ca. 1 Minute 
gemischt. Gebindeinhalt sofort nach dem Mischen auf der Fläche verteilen. PRIMECOAT® 551 mit einem 
Gummiwischer auf der zu versiegelnden Fläche gleichmässig verteilen und mit geeignetem Werkzeug, z.B. 
Versiegelungswalze (Nylon, 6-8 mm Floorhöhe) gleichmässig verteilen und sorgfältig nachwalzen. Hierbei 
zwingend auf gleichmässige Auftragsmengen achten. Ungleichmässige Auftragsmengen können zu 
Schattierungen führen. Die Überlappungsbereiche sind möglichst gering zu halten. Bei Unterbrechung der 
Versiegelungsarbeiten werden diese durch sauberes Abkleben begrenzt und nach einer Gelierzeit von ca. 1 
Std. entfernt. Hierdurch wird eine saubere Zwischennaht sichergestellt. Vor, während und nach dem 
Versiegeln ist auf den Taupunktabstand (+3°C) zu achten.  
 

 

Untergrundvorbereitung / Verarbeitungshinweise 
 

Der zu versiegelnde Untergrund muss sach- und fachgerecht ausgeführt sein. Die Oberfläche muss sauber, 
trocken und frei von Schmutz, Öl, Fett und haftungsstörenden Substanzen sein. 
 

Chemikalienbeständigkeit: 
Ameisensäure 2 % beständig 
Ammoniak 5 % beständig 
Dest. Wasser  beständig 
Essigsäure 5 %  beständig 
Kochsalzlösung  beständig 
Phosphorsäure 25 %  beständig 
Salpetersäure 10 %  beständig 
Salzsäure 10 %  beständig 
Schwefelsäure 20 %  beständig 
Wasser / Abwasser  beständig 
Zitronensäure < 10 %  beständig 

 
Geprüft wurde auf EP- und PUR-Beschichtungen, da die Schichtdicke der Versiegelung und die Beständigkeit 
der Grundbeschichtung hinsichtlich der Beständigkeitsaussage im Zusammenhang stehen. Farbtonveränderungen 
wurden nicht berücksichtigt. 

 
 

Vorsichts- und Schutzmassnahmen 
 Produkte nicht Gefrierkonditionen aussetzen. 

 Einatmen der Dämpfe und Hautkontakt vermeiden. Geeignete Schutzkleidung, Schutzhandschuhe und 
Schutzbrille tragen. Für gute Raumbelüftung sorgen. 

 Bei Berührung mit der Haut sofort mit viel Wasser und Seife abwaschen. Bei Berührung mit den Augen 
sofort gründlich mit Wasser ausspülen (Spülflasche aus Apotheke) und Arzt konsultieren. 

 Während der Verarbeitung nicht mit offener Flamme hantieren, nicht rauchen oder essen. 

 Bei der Verwendung von Zweikomponenten-Kunstharzen gelten die Richtlinien der SUVA. 

 Hinweise auf Gefahren und Sicherheitsratschläge entnehmen Sie dem Sicherheitsdatenblatt. 

 Generell sind die Gefahrenhinweise und Sicherheitsratschläge auf den Gebinden und in den 
Sicherheitsdatenblättern und die einschlägigen Vorschriften zu beachten und einzuhalten. 

 
 

Alle in diesem technischen Merkblatt gemachten Angaben und Aussagen sind nach besten Kenntnissen wahrheitsgetreu, gewissenhaft 
und zuverlässig nach dem heutigen Stand der Prüftechnik zusammengestellt worden, sind als Richtlinien gedacht und bleiben unver-
bindlich. Eine Rechtsverbindlichkeit kann daraus nicht abgeleitet werden. Die gemachten Angaben beziehen sich auf normale und 
übliche Verhältnisse. Ob sie im Einzelfall angemessen sind, kann nur durch eingehende Prüfungen festgestellt werden. Anwendung und 
Verarbeitung unserer Produkte erfolgen ausserhalb unseres Einflusses und liegen daher ausschliesslich im Verantwortungsbereich des 
Verwenders. Schutzrechte Dritter und behördliche Vorschriften sind zu beachten. Der Verkauf unserer Produkte erfolgt nach Massgabe 
unserer aktuellen Allgemeinen Verkaufs-, Lieferungsbedingungen- und Zahlungsbedingungen (AGB). 

PRIMECOAT 551 09/2022  – hiermit verlieren alle vorherigen technischen Merkblätter ihre Gültigkeit 


